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Anerkennung

Diese Veranstaltung ist von der Ärztekammer Ham-
burg mit 21 Punkten und für Rettungsassistenten mit 
17,5 Stunden zertifiziert.

Anmeldung

Anmeldung mit Qualifikationsnachweis Ärzte bzw.  
Rettungsassistenten per E-Mail an das Sekretrariat Frau 
Schinner

Teilnahmegebühr

Die Teilnahmegebühr beträgt 300,- € für Ärzte und  
150,- € für Rettungsassistenten. Eine entsprechende Be-
stätigung erhalten Sie nach Eingang Ihrer Anmeldung.
Begrenzte Teilnehmerzahl !

Wir danken folgenden Firmen für ihre freundliche 
Unterstützung:

Hauptsponsor:
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Kursskript: Skripte und Literatur zum HKIN 
2015 werden auf der Homepage der Abteilung 
Anästhesiologie, Intensivmedizin, Notfallmedizin, 
Schmerztherapie am Asklepios Klinikum Harburg 
zum Download zur Verfügung gestellt. Ein Pass-
wort hierfür erhalten Sie zu Kursbeginn. 



17:30-20:00  Praktische Übungen 

■ Übungen am Phantom/Tierpräparat 
 mit Präsentation technischer Hilfsmit- 
 tel für invasive Notfallmaßnahmen 

■ Thoraxdrainagen 

■ Notkoniotomie 

■ Intraossärer Zugang 

■  Demonstration einer Notamputation 

und regelrechter Amputatversorgung
   Verschiedene Referenten

Samstag, 6. Juni 2015, 9:30–16:30 Uhr
Praxiskurs: Haus N61, Institut für Anatomie, UKE 

09:30-10:00  Begrüßung und Einteilung 
Prof. Dr. T. Kerner 
PD Dr. Uwe Wehrenberg 
Dr. T. Hess

10:00-10:30  Gut gemeint – und doch daneben: 
Rechtsmedizinische Aspekte bei 
invasiven Notfalltechniken  
Prof. Dr. K. Püschel

10:30 -11:00  Was ist nochmal wo?:  
Anatomie von Kehlkopf, Lunge  
und Extremitäten  
PD Dr. Uwe Wehrenberg

Freitag, 5. Juni 2015, 12:30–20:00 Uhr
Asklepios Klinikum Harburg, Medienzentrum, Haus 1

12:30-13:00  Warm up / Teilnehmerregistrierung / 
Gruppeneinteilung

13:00-13:10  Begrüßung  
Prof. Dr. T. Kerner 
 
Moderation: Dr. Thorsten Hess

13:10-13:30  Interaktive Diskussion: 
Stellenwert invasiver Techniken am  
Notfallort 
G. Savinsky

13:30-13:50  “Cannot ventilate - cannot intubate”: 
Die Koniotomie 
Dr. P.-G. Knacke

13:50-14:10  Spontanpneumothorax oder Polytrauma: 
Die Thoraxdrainage 
Dr. M. Stuhr

14:10-14:20 Pause

14:20-14:40  Venöser Zugang unmöglich: 
Die intraossäre Punktion 
Dr. F. Reifferscheid

Bitte bringen Sie Ihren

Barcode mit, damit wir Ihre

Fortbildungspunkte gut-

schreiben können.

14:40-15:00  „Blood on the floor and four more“: 
<C>ABCDE im Rettungsdienst 
Dr. S. W. Hauschild

15:00-15:20  Bloß Zukunftsmusik?: 
Interne Kompressionssysteme im 
Rettungsdienst 
Dr. T. Lange

15:20-15:30 Pause

15:30-15:50  Ein Hubschrauberarzt berichtet: 
Amputation beider Beine am Unfallort 
Dr. M. Royko

15:50-16:10   Eingeklemmt und schwerverletzt: 
Notamputation und Amputations- 
verletzungen 
Dr. P. Inden

16:10-16:20 Pause

16:20-16:50  Ein Unglück kommt selten allein: 
Invasive Techniken bei geburtshilfli-
chen Notfällen 
Prof. Dr. V. Ragosch

16:50-17:30  Was ist jetzt bloß zu tun?: 
Invasive Maßnahmen beim Kind 
Dr. U. Trappe

Haftung: Für Verluste, Unfälle oder Schäden, gleich welchen 
Ursprungs, an Personen oder Sachen haftet weder der Veranstalter 
noch die Ärzteakademie. Teilnehmer und Begleitpersonen nehmen 
auf eigene Verantwortung an der Tagung und allen begleitenden 
Veranstaltungen teil.

11:00-11:15 Pause

11:15-12:00  Böhmische Dörfer in schwarz-weiß:  
Notfallsonografie bei invasiven  
Notfalltechniken 
Dr. M. Strunden

12:00-16:30  Praktische Übungen 

■ Übungen am Phantom/Tierpräparat 
 mit Präsentation technischer Hilfs- 
 mittel für invasive Notfallmaßnah- 
 men 

■ Thoraxdrainagen 

■ Notkoniotomie 

■ IO-Zugang 

■ Demonstration REBOA 

■ Demonstration IT-Clamp  

■ Demonstration einer Notamputation 
   Verschiedene Referenten

16:00-16:30  Diskussion, Kursabschluss, Ausgabe 
der Teilnahmebescheinigungen

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

der Einsatz invasiver Techniken in der Notfallmedi-
zin – z. B. der intraossäre Zugang, die Koniotomie, die 
Thoraxdrainage u.v.m. – ist bei bestehender Indikation 
alternativlos und für jeden notfallmedizinisch tätigen 
Arzt oder nichtärztliches Fachpersonal, z. B. Rettungs-
assistenten oder Pflegefachkräfte in der Notaufnahme, 
gleichermaßen eine große Herausforderung. Personelle, 
zeitliche und örtliche Rahmenbedingungen sind häufig 
ungünstig. Selbst bei regelmäßiger Tätigkeit in notfall-
medizinisch relevanten Arbeitsbereichen, z. B. Rettungs-
dienst, Schockraum, OP-Bereich oder Intensivstation, 
bleiben invasive Maßnahmen, insbesondere im Rahmen 
von Kindernotfällen, eine Seltenheit. 

Mit unserem 3. Hamburger Kurs Invasive Notfalltech-
niken, der am Asklepios Klinikum Harburg und dem 
Institut für Rechtsmedizin des UKE stattfindet und 
von der AGNN unterstützt wird, möchten wir Ihnen 
Indikation und Durchführung verschiedener invasiver 
Maßnahmen nahebringen, Unsicherheiten im Um-
gang damit abbauen und Sie dazu einladen, sich über 
moderne Verfahrensweisen in Ultima-ratio-Situationen 
zu informieren. Ein besonderer Schwerpunkt soll bei 
diesem Kurs auf vielfältigen praktischen und realitäts-
nahen Übungen liegen.

Wir freuen uns auf eine interessante Veranstaltung und 
konstruktive Diskussionen mit Ihnen.

Mit freundlichen, kollegialen Grüßen, 

Ihre 

Prof. Dr. Thoralf Kerner
Chefarzt
Anästhesiologie, Intensiv-
medizin, Notfallmedizin, 
Schmerztherapie
Asklepios Klinikum Harburg 

Dr. Thorsten Hess
Anästhesiologie, Intensiv-
medizin, Notfallmedizin, 
Schmerztherapie
Asklepios Klinikum Harburg

PD Dr. Uwe Wehrenberg MME
Lehrbeauftragter für Anatomie
Institut für Neuroanatomie
Universitätsklinikum 
Hamburg-Eppendorf

Dr. Sebastian Wirtz
Vorsitzender der AGNN

Prof. Dr. Klaus Püschel
Direktor des Instituts für  
Rechtsmedizin Universitäts-
klinikum Hamburg-Eppendorf
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